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Wir erwarten von dataport außerdem: 

 Anhebung der Jahressonderzahlung 
auf 100 Prozent für Beschäftigte in 
Entgeltgruppe 9 und höher sowie für 
Auszubildende und Dualstudie-
rende. 

 Verbesserungen von Eingruppie-
rung und Einstufung, insbesondere 
die stufengleiche Höhergruppierung 
unter Mitnahme der Stufenlaufzeit. 

 Verhandlungsaufnahme über einen 
Tarifvertrag für Werkstudierende. 

22. November 2021 

dataport Einkommensrunde 2021

Verhandlungen aufgenommen 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

der dbb hat für seine Mitglieder der komba Gewerkschaft die Verhandlungen 
in der Einkommensrunde 2021 mit dataport aufgenommen. In dem knapp ein-
einhalbstündigen Verhandlungsauftakt am 22. November 2021 stellte der dbb 
Tarifchef Volker Geyer der Arbeitgeberseite den Forderungsbeschluss der 
Verhandlungskommission vor und begründete die aktuellen Erwartungen 
von Beschäftigten und Nachwuchskräften an ihr erfolgreich wirtschaftendes 
Unternehmen. 

Neben dem Entgeltplus von sechs Prozent bei mindestens 180 Euro monatlich für 
Beschäftigte und der Erhöhung der Ausbildungsentgelte um 100 Euro monatlich 
erläuterte Volker Geyer das gemeinsame Interesse von Gewerkschaften und der 
Arbeitgeberseite, für weitere strukturelle Verbesserungen in den eigenständigen 
Tarifverträgen TV Dataport für Beschäftigte sowie TVA-Dataport für Auszubildende 
und Dualstudierende zu sorgen. Alle Forderungen dienen der Zielstellung, mit der 
Attraktivität auch die Wettbewerbsfähigkeit von dataport als Arbeit- und Ausbil-
dungsgeber weiter auszubauen. Der dataport Vorstand um den Vorsitzenden
Dr. Bizer ist bis zur Fortsetzung der Tarifverhandlungen am 9. Dezember aufgefor-
dert, seinem im Gespräch am 22. November bekräftigten Lob für die Leistung und 
den Einsatz aller Mitarbeitenden auch die verdiente Wertschätzung folgen zu
lassen und dem dbb ein verhandlungsfähiges Angebot vorzulegen. dbb und ver.di 
fordern gemeinsam: 

 6 Prozent mehr Entgelt, mindestens aber 180 Euro mehr im Monat. 
 Für Auszubildende und Dualstudierende 100 Euro monatlich mehr. 
 Laufzeit der Entgeltregelungen 12 Monate.



Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

dbb und komba helfen! 

Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen ken-
nen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten 
selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und 
Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die Kommunalge-
werkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Landespolitik, den 
kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber das ist noch nicht 
alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den Arbeitgebern von 
Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein muss, Forde-
rungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bieten also beides: in-
dividuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im beruflichen Alltag genauso 
wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung auf höchster Ebene. 
Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. Weitere Informatio-
nen: www.komba.de

Hintergrund 

Für die Tarifbeschäftigten bei dataport gilt seit 2008 ein Haustarifvertrag mit den 
allgemeinen Arbeitsbedingungen und einer eigenständigen Entgelttabelle. Die 
Eingruppierung ist 2013 neu geschaffen worden. Sie hat eine vom allgemeinen 
Ländertarif losgelöste Entgeltordnung, die erstmals im öffentlichen Dienst insbe-
sondere Fachkarrieren ermöglicht und diese gleichzeitig aufwertet. Seit 2013 gilt 
zudem ein eigenständiges Tarifrecht für Nachwuchskräfte, die Auszubildenden 
und die Dualstudierenden bei dataport. In der Einkommensrunde 2021 mit 
dataport tritt der dbb in den gemeinsamen Verhandlungen mit ver.di dafür ein, 
die durch unsere Haustarifverträge geschaffene tarifliche Eigenständigkeit zum 
Vorteil von Beschäftigten und Nachwuchskräften weiter auszubauen. 


